


Untersuchungen im Rahmen ihrer Diplomarbeit auf Gut Hohenberg geben. Josef Weimer wird über die kulturgeschichtliche Entwicklung des
Obstbaus am Beispiel des Apfels sprechen. In verschiedenen Beiträgen werden die Ziele und Arbeitsweise von PETRARCA, der Europäischen Aka-
demie für Landschaftskultur, vorgestellt. Für den Nachmittag sind verschiedene Arbeitsgruppen in Planung, die unter der Überschrift „Vom
Erkennen zum Handeln aus Einsicht“ stehen:

1) Streuobstwiesen-Kultur �� Auswege aus Vergreisung und Naturschutzmuseum?

2) Der Obstbaum als Kulturaufgabe �� von der Kunst, Natur weiterzuentwickeln.

3) Das Element Wasser als Kulturaufgabe.

4) Das Element Luft.

5) Tiere als Landschaftsgestalter.

6) Landschaftskultur als soziale Frage und Herausforderung.

Unser Anliegen ist, möglichst auch praktische Arbeit an der Natur in den Arbeitsgruppen einfließen zu lassen und in den ganzen Prozess zu in-
tegrieren. Bei allen Arbeitsgruppenthemen knüpfen wir – anders als bei manch früherer Landschaftswoche – explizit an Fragen und z.T. um-
fangreichen Vorarbeiten des Hofes an. In Hohenberg wurde bereits viel bewusste Arbeit am „Erkennen“ der Landschaft vor Ort geleistet und hat
zu verändertem Handeln geführt. Daran gilt es, in der Woche anzuknüpfen, d.h. für uns, die bisherigen Aktivitäten nachzuvollziehen und als
bereits geleistete Vorarbeit in die Inhalte der Woche zu integrieren.

In der Mitte der Woche ist als Exkursion eine ganztägige Wanderung in die nähere Umgebung geplant.

Zum näheren Kennenlernen bietet der Hof weitere kleinere „Nebenprogramme“ an: z.B. Melken für Frühaufsteher und Ähnliches …

Von der Landschaftswoche soll eine Dokumentation erstellt werden.

Aus Kostengründen haben wir auf teure Ankündigungen und Faltblätter verzichtet.
Bitte diese Einladung zahlreich weiterkopieren und verteilen – Danke!



Praktische Informationen
Sprache:

Deutsch, bei entsprechendem Interesse wird eine Übersetzung ins Französische, Englische oder Niederländische organisiert.

Der Tagungsort:

Das Gut Hohenberg ist der Seminarbauernhof der Stiftung Ökologie und Landbau (www.gut-hohenberg.de); ein Aussiedlerhof oberhalb des
Ortes Queichhambach bei Annweiler am Trifels, gelegen in Rheinland-Pfalz am Rande des Pfälzerwaldes zur Rheinebene.
Krämerstraße
D-76855 Queichhambach
Annweiler am Trifels
Telefon: 0049-(0)-6346-928555

Anfahrt:

mit dem Auto...

- Auf der A65 die Abfahrt Landau Nord nehmen.
- Richtung Annweiler (ca. 8 Minuten).
- Nach der Abfahrt Birkweiler kommt die Abfahrt Queichhambach (auf der linken Seite), abfahren Richtung Queichhambach.
- Am Gasthof "Am Fronhof" vorbei, auf Höhe der Kirche vor der Verkehrsinsel links in die Krämerstraße einbiegen.
- Immer der Straße folgen, hinter den letzten Häusern die Abzweigung nach links nehmen auf eine nach einigen Metern unbefestigte Straße

zum SÖL Hof.

mit Bahn und Bus...

Queichhambach ist per Bus (Bus 523 von Landau) zu erreichen. Ein kurzer Fußmarsch (10 - 15 Minuten) bringt Sie von der Bushaltestelle im
Ortskern an der Kirche zu Gut Hohenberg.
Regelmäßiger verkehrt ein Zug. Dieser fährt stündlich von Landau nach Annweiler. Queichhambach liegt in der Mitte zwischen den Bahnhöfen
Annweiler am Trifels und Albersweiler. Vom Bahnhof in Albersweiler führt ein schöner Weg über Felder und durch den Wald zu Gut Hohenberg.

Wegbeschreibung vom Bahnhof Albersweiler zu Gut Hohenberg

In Albersweiler Ausstieg rechts in Zugrichtung (wenn von Landau kommend), den Bahnsteig in Fahrtrichtung entlanggehen, den unbefestigten
Weg rechts der Gleise, parallel zu den Gleisen, bis zur Straße gehen. Der Straße nach links folgen über die Gleise. Nach wenigen Metern in der
Kurve, direkt vor dem Ortsausgangsschild links in den unbefestigten Weg einbiegen. Diesem Weg folgen, er führt nach einiger Zeit über eine
Brücke, direkt dahinter rechts abbiegen und diesem Weg folgen. Der Weg führt vorbei an einem Modell-Flugplatz. Hinter dem Flugplatz steigt
der Weg langsam an und führt in den Wald. Nach wenigen Metern im Wald rechts auf einen kleinen Weg abbiegen (alte verfallene Bank, Grenz-
stein direkt auf dem Weg), dieser führt bergab. Am Ende des Weges nach links auf den größeren Waldweg abbiegen. Diesem durch den Wald
folgen. Am Ende des Waldes nach links bergab wenden. Nach wenigen Metern sehen Sie links des Weges Gut Hohenberg.
Der Spaziergang dauert ca. 30-35 Minuten.



Anmeldung

Zur Teilnahme an der Tagung bitte das Anmeldeformular ausfüllen und per Post oder Fax an die folgende Adresse senden:

Laurens Bockemühl, Am Kalkofen 30, D-66127 Saarbrücken

Tel. +49 (0)6898 / 3090367 Fax: +49 (0)721 / 151381680

Nach Eingang der Anmeldung senden wir eine Bestätigung einschließlich der Details zu den Zahlungsmodalitäten.

Bitte beachten, dass aus räumlichen Gründen die Teilnehmerzahl auf 50 Personen begrenzt werden muss.

Anmeldeschluss ist der 15. August 2005. Eine frühe Anmeldung erleichtert uns die Vorbereitung!

Tagungsgebühr

Die Tagungsgebühr beträgt: 300.- €, ermäßigt (Studenten / Auszubildende) 150.- € bei Anmeldung bis zum 29. Juli.

Bei Anmeldung nach dem 29. Juli beträgt die Tagungsgebühr 330,- € bzw. ermäßigt 165.-€.

Nicht in der Gebühr inbegriffen sind Unterkunft und Verpflegung (siehe unten).

Tagungsbüro

Das Tagungsbüro vor Ort ist am 28.08.2005 vor Beginn der Tagung von 14:00 bis 16:00 geöffnet.

Stornierungsgebühr

Bei Stornierung der Anmeldung nach dem 15. August werden 80% der Tagungsgebühr sowie der Unterbringungs- und Verpflegungskosten in
Rechnung gestellt.

Unterkunft und Verpflegung

Die gesamte Verpflegung vorwiegend aus ökologisch produzierten Lebensmitteln findet auf dem Hof statt und kostet für die Woche 110.- €. Im
Preis inbegriffen ist das während der Exkursion vorgesehene Picnic.

Folgende Unterkunftsmöglichkeiten stehen auf dem Hof selbst zur Verfügung:

6 Doppelzimmer 18,- € / Person und Nacht

32 Betten (im 6-8 Bett-Zimmer) 10,- € / Nacht

10 Stellplätze für 2-Personen-Zelte    3,- € / Nacht.

Die Preise verstehen sich pro Person ohne Bettwäsche und Handtücher. Diese können ggf. vor Ort gegen eine Gebühr geliehen werden.

In einer Pension im nahegelegenen Annweiler stehen weitere Zimmer zur Verfügung:

Einzelzimmer 35,- € / Nacht

Doppelzimmer 56,- € / Zimmer und Nacht



Anmeldung

Landschaftswoche 2005

Sonntag, 28.8.2005 – Samstag, 3.9.2005

 Frau  Herr

.......................................................................................................
Name Vorname

.......................................................................................................
Strasse / Nr.

.......................................................................................................
PLZ/Ort

.......................................................................................................
Telefon Fax:

.......................................................................................................
e-mail

 Student / Lehrling (bitte Ausweiskopie beilegen)

 Ich bevorzuge vegetarische Kost

 Anreise mit dem Auto

gewünschte Unterkunft:

auf dem Hof:

 Doppelzimmer 108.-€
(da die Anzahl Zimmer begrenzt ist, bitte Alternative angeben!)

 6-8-Bett-Zimmer 60.-€

 ich möchte Zelten 18.-€

In der Pension in Annweiler:

 Einzelzimmer 210.-€

 Doppelzimmer 168.-€

.......................................................................................................
Datum Unterschrift

Bitte bis spätestens 15. August 2005 senden an:
Laurens Bockemühl,
Am Kalkofen 30, D-66127 Saarbrücken
Fax: +49 (0)721 151381680




